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Das ist tatsächlich auch eine Frage, die ich mir immer wieder stelle. Ich komme aus einer
Lehrerfamilie und habe (sozusagen) von klein auf gelernt "Wer beim Amtsarzt die Wahrheit
sagt, ist selbst dran Schuld". Das ist übrigens auch eine Aussage, die ich von einem Großteil
meiner Kollegen höre. Natürlich gebe ich an, dass ich ein Medikament nehme und das auch
aufgrund von 'Ängsten' (in Folge eines Traumas). Dass meine Hausärztin vermutlich
"Angststörung" in meine Akte geschrieben hat - da überlege ich noch, ob ich es tatsächlich so
ausformuliere, einfach, weil ich schon von mehreren Seiten gehört habe, dass Angststörung
eine Ausschlussdiagnose ist, weil es natürlich etwas dauerhaftes ist, was immer wieder
ausbrechen kann...
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